
Salli Zemme 
Die Supporters Crew Freiburg e. V. feiert in diesen Ta-

gen ihren 20. Geburtstag. Wir sind damit deutlich älter 

und traditionsreicher, als unser heutiger Gegner aus 

Leipzig, einem kleinen Vorort von Fuschl am See. Wo-

bei man der Fairness halber sagen muss, dass Vor-

gänger des Weißblechs, aus dem Getränkedosen üb-

licherweise bestehen, bereits seit Beginn der industri-

ellen Revolution hergestellt werden. Aber das führt 

hier jetzt zu weit… 

Leider müssen wir da heute durch und die Auswüchse 

des modernen Fußballs ertragen. 

 
(Quelle: www.nordtribuene.org) 

Auf der anderen Seite zeigt uns dieser Gegensatz aus 

20 Jahren SCFR bzw. allgemein einer seit vielen Jah-

ren gewachsenen Fanszene und dem Spiel gegen die 

laufende Litfaßsäule, warum wir tun, was wir tun. Es 

gibt noch einen Fußball, der sich zu erhalten lohnt! 

Und wir alle sind ein Teil davon! 

Also zeigt, wer wir sind und singt euch für die Jungs 

auf dem Rasen und für unseren einzigartigen einge-

tragenen Verein die Seele aus dem Leib! 

Forza SC! (lg) 

25. Spieltag 
Freitag: M’gladbach – Mainz 05 
Samstag: Leverkusen – Bremen 
 Bayern – Bochum 
 Dortmund – Augsburg 
 Wolfsburg – St. Pauli 
 Kiel – Stuttgart 
 SCF – RB Leipzig 
Sonntag: Frankfurt – Union Berlin 
 Hoffenheim – Heidenheim 

 

Tabelle 
Platz Team Differenz Punkte 

1 Bayern 52 61 
2 Leverkusen 27 53 
3 Frankfurt 13 42 
4 Mainz 05 14 41 
5 SCF −2 40 
6 RB Leipzig 6 38 
7 Wolfsburg 10 37 
8 M’gladbach 3 37 
9 Stuttgart 5 36 

10 Dortmund 7 35 
11 Augsburg −8 32 
12 Bremen −13 30 
13 Hoffenheim −15 25 
14 Union Berlin −17 23 
15 St. Pauli −11 21 
16 Bochum −24 17 
17 Kiel −24 16 
18 Heidenheim −23 15 

 Stand der Tabelle: vor Beginn des Spieltags

Sport-Club Freiburg vs. RB Leipzig | 8.3.2025 | No. 322 

http://www.nordtribuene.org/


 

Rückblick Augsburg 
Gute Anstoßzeit und attraktive Fahrtstrecke: Willkom-

men beim Gastspiel in Augsburg. Hatten wir bereits 

vergangenes Jahr das große Los mit dem Sonntags-

spiel gezogen, haben wir es diese Saison gleich noch-

mals erhalten. Unspektakuläre Fahrt und amüsante 

Ankunft: Daher Grüße an den Ordner, der uns um kurz 

nach 15 Uhr aufgrund einer fehlenden Freigabe die 

Einfahrt auf den Gästeparkplatz verwehrte, auf wel-

chem dann irgendwann doch noch unser Bus, der Bus 

der Dreisam Bobbele sowie unzählige Einzelautos 

Einlass fanden. 

 
(Quelle: www.nur-der-scf.de)  

Kurz noch Sonne vor dem Stadion tanken, ein Stadi-

onheft für den heimischen Archivar erwerben und 

noch eben eine Stadionwurst essen und schon ging 

es los: Zum Start gab es ein Spruchband, welches auf 

das Verbot einer vor Ort geplanten Choreo abzielte 

und das ein oder andere Kerzchen erleuchtete den 

Block. Ich befürchte, das war auch schon das span-

nendste. Denn das Spiel blieb eher verhalten. In der 

ersten Halbzeit eher noch eine Zitterpartie, ob der Ball 

doch mal die Linie unseres Tors überrollte.  Die Torhü-

ter wollten aber beide Ihre „Zu Null”-Serie nicht aufge-

ben, daher war der Spielausgang eigentlich schon vor-

programmiert und wir mussten uns mit dem einen 

Punkt in den Bus zurück verabschieden. (sr) 

20 Jahre SCFR 
Der 26.02.2005 war die Geburtsstunde der Suppor-

ters Crew. Nun sind wir also aus dem gröbsten raus, 

haben die Teenie-Zeit hinter uns gelassen und werden 

ruhiger. Oder? Mal sehen, ob wir euch den Gefallen 

tun. Auch mit nun 20 Jahren auf dem Buckel haben 

wir Werte für die wir uns einsetzen – und auch den 

Antrieb dazu: für unseren Sport-Club, seine Fans vor 

Ort und auch bundesweit in fanpolitischen Belangen.  

Galt am Anfang noch als Hauptziel, zu jedem Spiel der 

1. Mannschaft der Männer eine Fahrtmöglichkeit für 

SC-Fans zu organisieren, kamen mit den Jahren wei-

tere Aktivitäten hinzu. Sei es der lange Kampf um ei-

nen Infostand auf der Nordtribüne und eine Anlauf-

stelle von Fans für Fans, die Unterstützung einer Fan-

abstimmung zur Nutzung eines Megafons auf der 

Nordtribüne im Jahr 2007, diverse Aktionen zu Mon-

tagsspielen in der Zweiten Liga oder die Sammlung 

von Faninteressen für ein Positionspapier fürs neue 

Stadion.  Auch bundesweite Vernetzung für Themen 

wie 50+1, fangerechten Anstoßzeiten und bezahlbare 

Tickets („Kein Zwanni für nen Steher”) kamen hinzu.  

Auch eigene Veranstaltungen abseits des Spieltags, 

wie einen Kinoabend „Frauen, Fußball und Freiheits-

kämpfe”, die Aufnahme des ersten Vereinslieds des 

SC und seine Herausgabe als CD, die „Fan.tastic Fe-

males“-Ausstellung, Spendenaktionen während der 

Pandemiezeit, eine Tagung zu Diversität im Fußball o-

der erst letzten Sommer eine Podiumsdiskussion zu 

Rassismus im Fußball. Dies ist nur eine Auswahl und 

ihr seht, wir haben auch nach den 90 Minuten am Wo-

chenende Themen, für die wir brennen, für die wir et-

was auf die Beine stellen wollen und für welche wir 

auch gerne in Freiburg sind – um mit all unseren Weg-

begleiter*innen zusammenzuarbeiten und etwas zu 

bewegen. 20 Jahre auch kritisch dabei, 20 Jahre um 

den Sport-Club auch zu begleiten, 20 Jahre viele Kilo-

meter, viele Kaltgetränke und viele gemeinsame lus-

tige Aktionen.  

Wir freuen uns auf die nächsten 20 Jahre! (sr) 

SCFR-Trivia #1 
Die Supporters Crew hatte in ihren Anfangstagen ei-

nen Brauereivertrag mit Fürstenberg. Der Vertrag 

wurde in Naturalien ausgezahlt: Pro 10 Kisten gab es 

die 11. Kiste umsonst, für beide Seiten.  

Seit unserer Gründung bringt uns unser Busfahrer 

Reini mit ein paar wenigen Unterbrechungen zu bei-

nahe jedem Auswärtsspiel. Danke an dieser Stelle 

auch dafür! 

http://www.nur-der-scf.de/


 

Die bisher weiteste Bus-Auswärtsfahrt führte uns 

zum Europapokalspiel in Sevilla: 100 km pro Weg (das 

Meiste über Landstraßen). Busfahrer Reini und seine 

Crew chauffierten den Bus in 33 Stunden nach Sevilla 

(mit Zwischenstopp nahe Bordeaux, am Meer zum 

Baden) und in 24 Stunden zurück – genau pünktlich 

zum Spiel der SC-Amateure gegen die Offenbacher Ki-

ckers im Möslestadion.  

In den Anfangsjahren waren fast alle SCFR-Busse 

Raucherbusse. Heute unglaublich und unvorstellbar.  

Die wohl verrückteste Fahrt, die wir hatten, war der 

Sonderzug 2019 zum Spiel gegen Union Berlin. Nicht 

wegen der Strecke, sondern weil unser Fahrtmittel, ein 

angemieteter Sonderzug nur 10 Minuten nach Abfahrt 

in Berlin lichterloh in Flammen stand. Ein Glück, dass 

niemand ernsthaft zu Schaden kam und alle gut 700 

Freiburg-Fans letztendlich anderweitig ihre Heimreise 

meistern konnten. Noch heute ist der Fall nicht gänz-

lich abgeschlossen. 

 
(Quelle: www.nordtribuene.org)  

Am 2.6.2007 gab es das erste SCFR-Fußballturnier. 

Damals wurde auf dem Bolzplatz in March-Neuers-

hausen gekickt, gegrillt, getrunken und gefeiert. Allen 

damals Anwesenden wird dieses Event sicherlich 

lange in Erinnerung bleiben. Aber es waren andere Zei-

ten… Das zweite Turnier folgte im Übrigen am 

5.7.2008. Der Spielplan wurde jeweils durch Auslosen 

via Papierschnipsel erstellt. 

Am 27.4.2008 organisierte die Supporters Crew den 

ersten Fahnenmaltag am Dreisamstadion. Damals 

gab es schon den ersten Beamer den die damals ak-

tiven Gruppen NBU und WJF gemeinsam mit der Sup-

porters Crew anschafften. Als Vorlagen diente aber 

vor allem ein Overhead-Projektor mit Folien (die jün-

geren können das gerne einmal googeln). 

Der erste große Mitgliederboom der Supporters Crew 

kam im Jahr 2008. Waren es 2007 noch Mitglieder im 

unteren zweistelligen Bereich, boomte es 2008 das 

erste Mal richtig und es ging schnell in Richtung 200. 

Rund um das Pokalfinale und die Europa-League-Teil-

nahmen gab es einen weiteren Boom. Heute hat die 

SCFR über 600 Mitglieder. (sr) 

Der 12. Mann ist eine Frau 
An jeden Spieltag stehen wir in der Kurve und feuern 

unser Team genauso laut an, wie jeder andere auch. 

Wir alle sind Fans des einzigartigen Sport-Club Frei-

burg e. V.! Fußball vereint: Es ist egal, wer du bist und 

wo du herkommst, so sagen viele. Wie schön wäre es, 

wenn es so wäre! 

Noch immer werden wir als weibliche Fans nicht als 

gleichberechtigter Teil des Fußballs gesehen. Manch-

mal sind es z. B. Fragen, die Männern nicht gestellt 

werden und die deutlich machen, dass Frauen eine 

Sonderstellung haben – und zwar keine positive. Oder 

werden Männer gefragt, ob sie der Freund von XY sind 

und deshalb da sind? Oder welchen Spieler sie süß fin-

den? Machen sich Männer Gedanken darüber, ob sie 

bei 30 Grad in kurzer Hose ins Stadion kommen, weil 

sie damit ja einen blöden Spruch bekommen könn-

ten? Oder könnten Frauen, wenn sie wollten, genauso 

wie Männer, oberkörperfrei in der Kurve stehen, ohne 

sexualisiert zu werden? Stehen Frauen genauso 

selbstverständlich wie Männer auf dem Zaun?  

In unseren Worten aus 2019: Das soll unser Fußball 

sein? Nein! Setzt euch gegen Sexismus ein! Natürlich 

sind auch im Fußball tolle, solidarische Männer unter-

wegs. Gerade euch fordern wir auf: Seid unsere Ver-

bündeten. Seid aufmerksam, was im Block und bei 

der An- und Abreise um euch herum geschieht. Be-

zieht Stellung, schreitet ein! 

Damit die Kurve und der Fußball zu einem Ort werden, 

an dem alle Fans wirklich gleichberechtigt nebenei-

nanderstehen und wir den Sport-Club gemeinsam 

nach vorne schreien können! 

Love football, hate sexism! (ak) 

http://www.nordtribuene.org/


 

Öffentlichkeitsfahndung 
Die Polizei Frankfurt fahndet seit Ende Januar öffent-

lich nach 29 SGE-Anhängern. Ihnen wird vorgeworfen, 

beim mittlerweile berühmt berüchtigten Spiel gegen 

den VfB Stuttgart im November 2023 bei den Aus-

schreitungen in der Frankfurter Nordwestkurve betei-

ligt gewesen zu sein und Ordner*innen und Polizeibe-

amt*innen angegriffen zu haben. Mittlerweile konnten 

durch die öffentliche Fahndung wohl einige der 29 

Personen ausfindig gemacht werden.  

Philipp Reschke, Vorstandsmitglied bei Eintracht 

Frankfurt und dort u. a. für die Spieltagsorganisation 

und Fanbetreuung zuständig, kritisierte das Vorgehen 

von Polizei und Staatsanwaltschaft scharf. Die Fälle 

aller SGE-Anhänger, gegen die Ermittlungsverfahren 

eingeleitet werden, werden der Eintracht noch zu-

gänglich gemacht. Denn ihnen droht zusätzlich ein 

Stadionverbotsverfahren. Die Eintracht kündigte an, 

bei den 29 Anhängern genau zu überprüfen, ob mit der 

öffentlichen Fahndung die Verhältnismäßigkeit ge-

wahrt wurde. Der 13. Mann, ein Zusammenschluss 

der Frankfurter Fans, kritisierte den Polizeieinsatz bei 

jenem Spiel bereits im Winter 2023 und beklagte Poli-

zeigewalt.  

Dass die Eintracht in dieser Sache deutliche Worte fin-

det, ist absolut zu begrüßen. Öffentliche Fahndungen 

können ungeahnte Folgen – beruflich oder privat – für 

Tatverdächtige nach sich ziehen. Schließlich werden 

gezielt Fotos der Personen öffentlich und verbreitet, 

auch über die Presse. Auf vielen Fotos sind die Ge-

sichter der Personen klar erkennbar. Ob für Verdäch-

tige zu solchen einschneidenden Methoden gegriffen 

werden muss oder gar sollte, darf zumindest bezwei-

felt werden. Denn (noch) kann ihnen nichts nachge-

wiesen werden, im Gegenteil: Sie sind tatverdächtig. 

Kommt im Nachhinein raus, dass einer der 29 un-

schuldig ist, hängt ihnen diese Geschichte dennoch 

nach. Die Eintracht tut also gut daran, für jeden Einzel-

nen genau zu überprüfen, ob die öffentliche Fahndung 

erforderlich war.  

Es ist nicht das erste Mal, dass öffentlich nach Fuß-

ball-Anhängern gefahndet wird – und es wird auch 

nicht das letzte Mal gewesen sein. Umso wichtiger, 

bei dem Thema wachsam zu bleiben. (ak) 

Pokalhalbfinale U19 
Am Sonntag, den 16.3.2025 empfängt unsere U19 um 

11 Uhr die Junioren des SV Werder Bremen zum Po-

kalhalbfinale im Möslestadion. Trainiert werden die 

Werderaner von einem alten Bekannten: Cédric Maki-

adi kehrt für dieses Spiel nach Freiburg zurück. 

Kommt zahlreich und feuert unsere U19 an, damit 

diese erneut ins Finale einzieht. Forza SCF! (scfr)  

SCFR auswärts 
Nach Mainz am Samstag, 15. März fahren wir mit 

dem Bus. Die Fahrt ist bereits ausgebucht. 

Abfahrtszeiten: 

 10:00 Uhr FR-Kronenbrücke 

 10:10 Uhr FR-Paduaallee (P+R) 

 10:40 Uhr Herbolzheim 

 11:00 Uhr Offenburger Ei 

Kommt mit und unterstützt den SC auch auswärts! 

 


